
Exkursion nach Henan
Vom 25. Oktober bis zum 29. Oktober 2019 waren wir mit circa 30 internationalen 
Studenten der Tongji Universität in der Provinz Henan unterwegs. Die Reise wurde vom 
International Office der Universität organisiert und es wurden auch zehn Studenten des 
Chinesisch Deutschen Hochschulkollegs eingeladen. Die Plätze waren sehr begehrt, 
wenige Minuten nach dem Anmeldestart waren sie bereits vergeben. 
Wir fuhren am Freitag knapp fünf Stunden mit dem Schnellzug von Shanghai nach 
Luoyang und wurden dort von unserem Tourguide Jimmy empfangen und zu unserer 
ersten Unterkunft gebracht.
Am nächsten Morgen ging es nach dem Frühstück zum Shaolin Tempel. Dieser ist 
bekannt für seinen Kampfkunststil Shaolin Kung Fu und liegt am Berg Song, dem mittleren 
der fünf heiligen Berge des Daoismus. Wir schauten uns dort eine Kung Fu Show an und 
erhielten anschließend eine Unterrichtsstunde von einem Kung Fu Master des Klosters. 
Am Abend ging es mit dem Bus in den Norden der Provinz.
Am Samstag besichtigten wir vormittags den Taihang Grand Canyon, einen sehr schönen 
Nationalpark mit Schluchten und Wasserfällen. Am Nachmittag besichtigten wir den Red 
Flag Canal und das dazugehörige Museum. Es handelt sich um ein wichtiges 
Infrastrukturprojekt der 60er Jahre um die Region mit Wasser zu versorgen. Unser Besuch 
hier wurde sogar vom Fernsehen begleitet.
Am Montag besichtigten wir den Freizeitpark Qingming Riverside Landscape Garden. In 
dem Park wird die Zeit der Song Dynastie dargestellt und es werden verschiedene Shows 
angeboten. Dazu gehören Akrobatik, Feuerspucken, oder auch ein Ritterkampf. 
Anschließend fuhren wir zu einem Atelier außerhalb der Stadt und konnten jeder ein Bild 
mit einer traditionellen Holzschnitzerei drucken. 
Am Dienstag machten wir uns mit dem Schnellzug auf den Weg zurück nach Shanghai. Es 
war eine tolle Reise mit vielen spannenden und eindrucksvollen Erlebnissen. Vielen Dank 
an das International Office für die Organisation und die Einladung zu dieser tollen Reise 
durch die Provinz Henan, ich kann jedem Studenten solch eine Reise nur 
weiterempfehlen.  










